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Gesundheit & Soziales

Rückenschmerzen Ade mit Good Back
Body-Art, Jörg Fischer

Seit diesem Jahr arbeitet das Body-Art Ro-
manshorn mit der Universität Bayreuth
zusammen. Jörg Fischer und sein Team ar-
beiten seit Jahren im gesundheitlichen Be-
reich und haben sich im Bereich Rücken
immer weiter qualifiziert. 

Zusätzlich wurde sein Gesundheitszen-
trum im November 2005 um eine Rücken-
Zentrum-Strasse nach Dr. Wolff erweitert.
Dies und die Qualifikation gaben letztlich
den Grund, dass Body-Art Romanshorn
als einer der ersten Standorte in der
Schweiz aufgenommen wurde.

In diesem Jahr startet nun das wissenschaftliche
Bewegungs- und Entspannungsprogramm
«Good Back», mit dem Ziel der Rücken-
schmerzreduzierung und eines gesunden,
rückenfreundlichen Bewegungsverhaltens.

Nach neusten wissenschaftlichen Erkenntnis-
sen der Universität Bayreuth wurde gemeinsam
ein Intensiv-Kurs entwickelt. Dieser Kurs geht
über 12 Wochen à zweimal pro Woche, jeweils
90 Minuten. Ziel ist die schnelle Reduktion
von Rückenschmerzen und das Schaffen eines
optimalen rückengerechten Alltags- und Bewe-
gungsverhaltens nach individuellen Vorausset-
zungen.

Die Teilnehmer werden durch speziell ent-
wickelte Tests und individuelle Trainingspla-
nung von einem persönlichen Trainer betreut.
Im Training sind neben einem muskulären
Krafttraining und Ausdauertraining verschie-
dene Entspannungstechniken enthalten.

Am Mittwoch, 8. Februar 2006
um 10.00 Uhr und
Donnerstag, 9. Februar 2006 um
20.00 Uhr findet jeweils eine kostenlose
Infoveranstaltung statt. 

Um  Voranmeldung wird gebeten, da die
Teilnehmerplätze begrenzt sind.
Telefon 071 461 14 04
Jörg Fischer, Fitnesscenter Body Art AG ■
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Helg Spezialitäten:

• Hausgemachte Teigwaren 
und Saucen

• Ofenfrische Backwaren
• Ausgewählte Traiteurartikel

Gourmet Helg
Alleestrasse 52 • 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 13 61
www.gourmet-helg.ch

«Alle reden 
vom Erlebniseinkauf,

bei Ihnen habe ich 
diesen tatsächlich»

Jacqueline Schwarz, Romanshorn

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn

VIELSEITIG

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1

101 Folien und Papiere.
Für Ihre Drucker und Kopierer.
Für perfektes Ausprinten.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG

Cornelias Fasnachtsladen
in Amriswil an der Tellstrasse

Super grosse Auswahl 
an Schminki, Kostümen,
Perücken und und…

Der Fasnachtsladen ist ab
Ende Januar wieder geöffnet.

Telefon Spielwaren 071 411 34 40
Montag geschlossen.
www.fasnacht-amriswil.ch

Hotel Schloss Romanshorn
Schlossbergstrasse 26
8590 Romanshorn
Tel. 071 466 78 00
www.hotelschloss.ch

Vom 8. bis 28. Februar verwöhnt Sie 
die Schlossküche unter dem Motto: 
Ahoi – Muscheln und Krustentiere frisch 
von Neptun geliefert! Für die Freunde 
von frischen Meerestieren ein unbedingtes 
Muss. Reservieren Sie am besten gleich 
Ihren Wunschtermin.

Christian Caprez und das Schloss-Team 
freuen sich auf Ihren Besuch.

SCHLOSS KOCHT 

AHOI: MUSCHELN
  UND KRUSTENTIERE
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29. Fahrerabend
Mahlzeitendienst, Silvia Städler

Als Dankeschön für ihren grossen Einsatz
während des ganzen Jahres wurden 38
Fahrer und Fahrerinnen, die Küchenbri-
gade, die Heimleitung und das Sekretariat
des Regionalen Pflegeheims und die Leite-
rin der Spitexdienste Romanshorn zum
traditionellen Fahrerabend ins Restaurant
Cafiti eingeladen. Fast alle konnten der
Einladung Folge leisten.

Im vergangenen Jahr wurden 7166 Mahlzeiten
verteilt und dazu 7790 Autokilometer zurück-
gelegt. So waren jeden Tag drei Fahrende unter-
wegs. 

Dieser jährliche Anlass ist die einzige Gelegen-
heit sich kennen zu lernen,  Gedanken auszu-
tauschen und Informationen entgegen zu neh-
men.

Jeder Fahrer und jede Fahrerin ist während des
ganzen Jahres allein unterwegs zu den Mahlzei-

tenbezügern. In vielen Fällen ist sie oder er die
einzige Ansprechperson während eines ganzen
Tages und die Brücke nach aussen.

Die Aufgabe der Mahlzeitenüberbringer er-
schöpft sich nicht im Liefern des Essens, son-
dern hat auch wichtige soziale Aspekte.

Neue Fahrerinnen
Erfreulicherweise konnten am Fahrerabend
auch fünf neue Fahrerinnen und ein Fahrer
willkommen geheissen werden. Dem gegen-
über stehen vier Austritte, meist aus gesund-
heitlichen Gründen. 

Es sind dies:
nach 28 Jahren Lisbeth Müller

nach 20 Jahren Hans Füllemann
nach 9 Jahren Louise Schaller
nach 4 Jahren Verena Esteban

Dankeschön
Ein besonderer Dank ging dieses Jahr an
langjährige Teammitglieder:
20 Jahre dabei sind Heidi Hagios und
Hans Füllemann
15 Jahre dabei ist Heidi Stauber
10 Jahre dabei ist Maya Brüschweiler

Die Zusammenarbeit mit dem Küchenteam
des Regionalen Pflegeheims funktioniert aus-
serordentlich gut, was nicht so ganz unproble-
matisch ist bei diesen schwankenden Mahlzei-
tenzahlen und Sonderwünschen der Kunden.
Die Essen sind abwechslungsreich und schön
angerichtet – die Mahlzeitenbezüger freuen
sich jeden Tag! Ein besonderer Dank geht an die
Küchencrew und ihren Chefkoch Patrick Nigg,
an die Heimleitung und das Sekretariat des Re-
gionalen Pflegeheims, die Leitung der Spitex-
dienste Romanshorn, das SRK und die Pro
Senectute.
Alle diese Stellen und der unermüdliche Einsatz
aller Fahrer und Fahrerinnen sind massgeblich
daran beteiligt, dass diese schöne, soziale Aufga-
be zur Zufriedenheit aller Beteiligten erfüllt
werden kann. ■

Behörden & Parteien

Ausgeglichenes Budget 2006
Markus Bösch

56 kath. Kirchbürger sagten einstimmig ja
zum 23-prozentigen Steuerfuss und zum
Budget 2006 von Romanshorn-Salmsach-
Uttwil.

Der Voranschlag  2006 der Katholischen Kirch-
gemeinde ist ausgeglichen: Mit 1,9 Mio. Franken
halten sich die Einnahmen und Ausgaben die
Waage.  Im Vergleich zum Vorjahr ist im Bereich
«Gemeinschaft» ein höherer Ausgabenposten
vorgesehen: 30'000 Franken sind für das dies-
jährige  Pfarreiprojekt «He, was glaubsch» vorge-
sehen, wobei zwei Drittel aus den  Rückstellun-
gen finanziert werden. Weil 2006 ein Wahljahr
für Synode und Behörde ist, sind auch in diesem
Bereich Mehrausgaben geplant. Doch auch
wenn die Vorsteherschaft dafür besorgt sei, ein
ausgeglichenes Budget vorzulegen, sei die Frage
nach den Prioritäten erlaubt, sagte Präsident Cy-
rill Bischof. «Unser Grundziel sollte sein, das
Evangelium, das Wort Gottes (besser) zu ver-
kündigen vor der alleinigen Fokussierung auf 
die Kosten. Oder wie es der Jesuitenpater

Eckehard Bieger formuliert: ‘Zuerst kommt Bil-
dung, Rechtsfrieden und Spiritualität, dann 
lassen sich Finanzprobleme lösen.’»

Rücktritte und Wechsel
Das ausgeglichene Budget 2006 und der bisheri-
ge Steuerfuss von 23 Prozent wurden dann  ein-
stimmig durch die 56 Stimmbürger genehmigt.
Martin Duijts wurde als Chorleiter  nach 13-
jähriger Tätigkeit verabschiedet. Als Chororga-
nist wird er der Kirchgemeinde erhalten bleiben.
Sein Nachfolger Roman Lopar seinerseits um-
rahmte die Versammlung gleich musikalisch.

Vom 19. bis 21. Mai 2006 werden die neue Be-
hörde und Synode gewählt: Nach acht Jahren
tritt Stephan Good aus der Vorsteherschaft,
Claudia Bischof als Synodalin zurück. Für Pa-
trick Bilgeri (Urnenoffiziant) und Isabel Wid-
mer (Suppleantin) werden ebenfalls Nachfolger
gesucht. Die Wahl des Pfarreirates wird an der
kommenden Kirchgemeindeversammlung
vorgenommen. ■

Familiengottes-
dienst mit Taufen
Evang. Kirchgemeinde, Harald Greve

Am kommenden Sonntag findet in
der evangelischen Kirche um 10.15
Uhr ein Familiengottesdienst statt. 

Vier Tauffamilien freuen sich schon auf dieses
Ereignis. Vreni Arn bringt wunderschöne 
Lieder, eine Geschichte und viele Ideen zum
Basteln mit. 

Die Kinder werden die Taufen hautnah miterle-
ben können und sich anschliessend ein wenig
ins Nebenzimmer zurückziehen dürfen.

Ein idealer Gottesdienst für Familien mit Kin-
dern, an dem auch unsere Senioren ihre Freude
haben werden.

Pfarrer Harald Greve und Vreni Arn haben die-
sen Gottesdienst gemeinsam vorbereitet. ■
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Romanshorn-Salmsach

Erscheinen
Jeden Freitag gratis in allen Romanshorner und
Salmsacher Haushaltungen. Auswärtige können 
bei der Gemeindekanzlei ein Jahresabo von 
Fr. 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen
Bis Montag 8.00 Uhr
Gemeindekanzlei Romanshorn
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn 1
Fax 071 463 43 87
seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a
8590 Romanshorn, Telefon 071 463 65 81

Entgegennahme von Inseraten
Bis Freitag 9.00 Uhr
Ströbele Text Bild Druck
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn 1
Telefon 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51
info@stroebele.ch

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses
Computerprobleme? Spinnt der Compi mal
wieder? Professionelle PC-Hilfe: FeRo-
Com, 8590 Romanshorn, 071 4 600 700,
079 422 04 66
Steuererklärungen ab Fr. 60.–. Peter
Bachofner, ehem. Steuersekretär, Schul-
strasse 11, 8599 Salmsach. Telefon 071
463 41 68, peter_bachofner@bluewin.ch

Insertionspreise
Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.    3.– 
«Entlaufen, Gefunden, 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Zu vermieten

in Romanshorn, schöne 31/2-Zimmerwohnung
mit Umgebungs- oder Reinigungsarbeiten.
Mietzins Fr. 625.– (plus NK), 052 375 75
21 oder 079 357 90 56.
in Romanshorn, 41/2-Zimmerwohnung, ab 1.
Mai 2006, Fr. 1390.– inkl. HNK. Telefon
071 411 44 11. Geschirrspüler, Glaskera-
mik, Parkettboden.

Glauben mit Kindern im Vorschulalter
Kath. Kirchgemeinde, Gabriele Zimmermann

Elternbildung
Bestimmt haben Sie sich auch schon gefragt:
«Wie bringe ich meinen Kindern Gott näher?»
Wir möchten Ihnen an diesem Nachmittag ei-
nige gute und hilfreiche Anregungen mit auf
den Weg geben.

Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im
Pfarreisaal, Schlossbergstrasse 24 und dauert 2
Stunden. Parallel dazu wird eine Kinderhüeti
angeboten. Bevor die Chrabbelfiir beginnt, gibt
es eine halbstündige Pause zum  gemütlichen
Beisammensein. 

Kursleiterin ist Christina Ringler (Telefon 071
463 15 48). Anmeldungen an die Kursleiterin
sind erwünscht, aber auch Kurzentschlossene
sind herzlich willkommen. Der Kurs ist kosten-
los. Es lädt herzlich ein und freut sich auf viele

Eltern: Die Gruppe «Chrabbelfiir». Auskünfte
bei Judith Goldinger, Telefon 071 463 76 45.

Chrabbelfiir
Am 11. Februar laden wir wieder alle Kinder im
Alter von 0 bis ca. 7 Jahren, in Begleitung Er-
wachsener, zur «Chrabbelfiir» ein. In gemütli-
cher Runde feiern wir den 1/2-stündigen Gottes-
dienst um 17.00 Uhr im Pfarreiheim, Schloss-
bergstr. 24. Es gibt eine Geschichte zum The-
ma: WEG. Auch das Singen, Beten und die Be-
wegung kommen nicht zu kurz. Am Schluss
der Feier gibt es etwas Kleines zum Mitnehmen
und zur Erinnerung. Wir freuen uns auf eine
grosse Kinderschar mit ihren Eltern, Grossel-
tern, Paten… Das Vorbereitungsteam

Elternbildung und Chrabbelfiir können unab-
hängig voneinander besucht werden. ■

Kultur & Freizeit

Pikes besiegen den EHC Flims
Pikes, Hansruedi Vonmoos

Mit dem klaren und auch in dieser Höhe
verdienten 9:2-Heimsieg haben die Pikes
gegen den Tabellenletzten, den EHC
Flims, ihre Pflichtaufgabe erfüllt. Für die
Bündner bedeutet diese Niederlage den
definitiven Abstieg in die 3. Liga.

Die Oberthurgauer waren sich ihrer Aufgabe
bewusst und agierten von Beginn weg konzen-
triert. Die Pikes spielten ihre Überlegenheit ins-
besondere im 1. Drittel voll aus, was sich im
Zwischenresultat von 6:1 auch deutlich wider-
spiegelte.

Dass sich nicht ein ganzes Spiel in dieser Art
und Weise durchziehen lassen kann, war eigent-
lich klar und so begnügten sich die «Hechte» im
weiteren Verlauf des Spieles mit teils gefälligen
Kombinationen, aus welchen noch drei weitere
Treffer zum Schlussresultat von 9:2 für die Pikes
folgten.

Am kommenden Samstag, 4. Februar
2006 folgt nun ein weiteres Highlight.

Mit Spielbeginn um 20.00 Uhr trifft man im
Sportzentrum Herisau auf den punktegleichen
SC Herisau. Die Pikes würden sich freuen,
wenn sie in diesem äusserst schweren Spiel auf
die Unterstützung von möglichst vielen Fans
zählen dürften.

Spiel-Telegramm
Pikes  :  EHC Flims   9 : 2   (6:1  -  2:1  -  1:0)

EZO Eissportzentrum Oberthurgau, Romanshorn – Sr.

Rogger und San Pietro

Tore:  5. Dürr (Beer) 1:0. 6. Kröni P. (Kröni M.) 2:0. 14. Ar-

nold (Ammann, Vitolinsh) 3:0. 14. Vitolinsh (Ammann,

Arnold) 4:0. 15. Schmid 4:1.  17. Kröni M. (Kröni P., Von-

moos) 5:1. 19. Kröni M. (Vitolinsh, Wild; Ausschluss De-

plazes) 6:1. 24. Vitolinsh (Wild, Arnold) 7:1. 25. Janki 7:2.

28. Dürr (Schönenberger, Beer) 8:2. 43. Kaderli (Am-

mann) 9:2.

Strafen: 3-mal 2 Min. gegen Pikes, 2-mal 2 Min. gegen Flims

PIKES: Fritschi, Wild, Rieser, Kaderli, Stämpfli, Mösli,

Kröni M., Dürr, Vitolinsh, Arnold, Ammann, Schönen-

berger, Kröni P., Beer, Vonmoos, Dietschweiler

EHC Flims:  Seiler, Schneller, Riedi, Rada, Collet, Depla-

zes, Vitacca, Hofmann, Brenn, Ruedi, Janki, Basig, Walder,

Schmid ■
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…das Inseli lebt…
Inselistrasse 6 · CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 88 88
info@inseli.ch, www.inseli.ch

Etwas Feines
zum z’Nacht
Jeden Donnerstag
von 18 bis 21 Uhr

Thurgauer
Käsekuchen
mit Salatgarnitur
serviert mit einem 
3-dl-Becher MöhlsaftFr.12.80

Kos tba r
und edel

franz!
goldschmied • markus  f ranz

bahnhofst rasse  3 • 8590 romanshorn
w w w . f r a n z s c h m u c k . c h

G E M E I N D E R O M A N S H O R N

Baugesuch

Planauflage
vom 3. bis 22. Februar 2006
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet beim
Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, einzureichen. 

Bauherr/Grundeigentümer
Peter Fischer
Kreuzlingerstrasse 66
8590 Romanshorn

Bauvorhaben
Abbruch Wohnhaus und Scheune

Bauparzelle
Kreuzlingerstrasse 62,
Parzelle 780

LAMINATBÖDEN 
SILENZIO

Aktionspreis Fr. 39.– per m2, fertig
verlegt, fachgerecht mit 10-jähriger
Garantie. Auch sehr schöne Parkett-
böden zu Aktionspreis im Sortiment

ZELLER Holz- + Laminatböden 

079 215 25 77
oder ab 19.00 Uhr 071 461 17 43

Gitarrenkonzerte mit dem
Kammerorchester Amriswil
GLM, Christian Brühwiler

Trotz ihrer Popularität ist
die Gitarre erstaunlich sel-
ten im Konzert zu hören,
und noch seltener werden
klassische Gitarrenkonzerte
aufgeführt.

Umso bemerkenswerter ist das
GLM-Konzert vom nächsten
Sonntag, in dem gleich zwei
der schönsten Gitarrenkonzer-
te zu hören sind.

Im ersten, barocken Teil er-
klingt das virtuose Gitarren-

konzert in D, RV 93 von Antonio Vivaldi. Seine rhythmische Vielfalt,
der lyrische Mittelsatz und die raffinierte Orchestrierung zeigen Vival-
dis reife Meisterschaft und dessen überragende Bedeutung, die er für
die Entwicklung des konzertanten Stils hatte.

Nach der Pause ist das effektvolle, impressionistisch-spätromantisch
angehauchte 1. Gitarrenkonzert des Italieners Mario Castelnuovo-Te-
desco zu hören. Castelnuovo-Tedesco schrieb dieses Konzert für den
berühmten Gitarrenvirtuosen Andres Segovia, der mit ihm weltweite
Erfolge feierte. 

Solist in den beiden Gitarrenkonzerten ist der in Hameln aufgewach-
sene, jedoch schon seit Jahren in der Ostschweiz wohnhafte und auch
als Musikpädagoge sehr aktive Gitarrist Jens Stibal. Jens Stibals ebenso
meisterhaftes wie ausdrucksstarkes Gitarrenspiel hat bereits in zwei
Schlossbergkonzerten einen bleibenden Eindruck hinterlassen. 1987
wurde Jens Stibal in die berühmte Gitarrenklasse von Oscar Ghiglia in
Basel aufgenommen, wo er seine Studien 1995 mit dem Solistendi-
plom abschloss. Er ist erster Preisträger des Bundesjugendmusikwett-
bewerbs und Preisträger verschiedener internationaler Gitarrenwett-
bewerbe.

Das Kammerorchester Amriswil ist in den letzten Jahren unter seinem
Dirigenten Hanspeter Gmür richtiggehend aufgeblüht. Gelegenheit,
sein Können zu demonstrieren, hat das Orchester nicht nur in den So-
lokonzerten, sondern auch in der einleitenden festlichen Ouverture
aus der Feder Georg Philipp Telemanns und im abschliessenden «Sieg-
fried-Idyll» Richard Wagners, das zu den poetischsten und intimsten
Tondichtungen des genialischen Komponisten zu zählen ist.

Sonntag, 12. Februar 2006, 17.00 Uhr
Evangelische Kirche Romanshorn
Kammerorchester Amriswil
Jens Stibal, Gitarre und Hanspeter Gmür, Leitung

Eintritt Fr. 25.– / GLM Fr. 20.– / ermässigt Fr. 15.– ■

Wir suchen
eine Kirchgemeindepräsidentin oder
einen Kirchgemeindepräsidenten

– Sie sind mit der Evangelischen Landeskirche verbunden
– Sie wohnen in Romanshorn, Salmsach oder Hatswil
– Sie suchen eine neue Herausforderung mit Führungsverantwortung
– Sie möchten einen Beitrag für die Allgemeinheit leisten
– Sie sind teamfähig und wissen mit Leuten umzugehen

Wenn Sie Interesse an einer nicht alltäglichen Herausforderung haben, die entspre-
chend  einem 20%-Pensum vergütet wird, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Diese
richten Sie an: Ruedi Pfister, Hint. Schlossbergstrasse 1, 8590 Romanshorn, Telefon
071 463 61 16. Gerne stehen wir Ihnen abends für Auskünfte zur Verfügung.

Weitere Informationen: www.refromanshorn.ch, www.evang-kirche-tg.ch

Evangelische
Kirchgemeinde

Romanshorn
Salmsach



Seite 7

Tanzen, das 
Spezielle
Move and Dance School, Sandra Junkert

Die Move and Dance School, Romanshorn,
bietet ab dem 6. Februar 2006 neue Ein-
führungskurse an.

• Am Montag, 20.00 Uhr: Jazzdance für 
Jugendliche und Erwachsene

• Mittwochs um 17.00 Uhr: Klassisches 
Ballett für Kinder ab 4 Jahren. 

Es besteht auch die Möglichkeit in schon be-
stehende Tanzklassen einzusteigen. In allen
Tanzkursen soll die Faszination und die Viel-
fältigkeit erlebt und den Spass an der Bewe-
gung mit Musik entdeckt werden. 

Für mehr Informationen: 
Sandra Junkert
Telefon 078 746 94 84 oder 
info@moveanddance.ch ■

Wie immer in dieser Gruppe durften wie-
der zwei unbequeme Gegner erwartet wer-
den. Da der Tabellenführer aus Domat-
Ems überraschenderweise nur einen
Punkt holte, bot sich den Barracudas die
Gelegenheit, die alleinige Tabellenfüh-
rung zu übernehmen. Letztendlich reichte
es nicht ganz, Domat-Ems und Romans-
horn führen nun punktegleich die Gruppe
an. Die Verfolger weisen bereits einen
Rückstand von fünf Punkten auf. Trotz
des Punktverlustes gegen Zizers kann auch
diese Runde wieder als Erfolg gewertet
werden.

Barracudas Romanshorn – UHC Uzwil 8:3
Obwohl man Uzwil schon des öfteren bezwun-
gen hatte wussten alle, dass es auch diesmal nicht
einfach werden würde. Dementsprechend kon-
zentriert gingen die Barracudas ins Spiel und
konnten sofort das Spieldiktat übernehmen. Vor
allem der zweite Block mit Sondi/kl. Sondi/Zelli
überzeugte und brachte den Gegner mit gelun-

genen Kombinationen und schönen Toren im-
mer wieder in arge Bedrängnis. Schlussendlich
konnte so dieses Spiel doch deutlich mit 5 Toren
Unterschied gewonnen werden.

Barracudas Romanshorn – UHC Zizers Uni-
ted 2:2
Im zweiten Spiel kam es zur Premiere gegen Zi-
zers. Dass dieses Spiel nicht einfach wird, sah
man von der ersten Minute an. Nicht überra-
schend war deshalb auch der knappe Pausen-
stand von 1:0 für die Barracudas.

Bald gelang dann mit dem 2:0 eine wichtiger
Schritt zum möglichen Sieg. Allerdings führte
ein grober Schnitzer in der Verteidigung zum
Anschlusstor für Zizers und kurz vor Schluss
ersetzten diese ihren Goalie durch einen vier-
ten Feldspieler und erzielten doch noch den
Ausgleichstreffer. Somit wurde vorerst nichts
mit der alleinigen Tabellenführung in der
Gruppe. ■

UHC Barracudas Romanshorn –
UHC Tägerwilen 8:2 (3:1)
Das neue Jahr begann für die Barracudas mit
dem Spiel gegen den Tabellenführer vom Un-
tersee. Es war klar, das die Barracudas in dieser
Partie auf dem Papier die krassen Aussenseiter
waren. Es waren jedoch die Romanshorner,
welche sehr druckvoll starteten. Ein zwi-
schenzeitlicher Rückstand hatte nicht lange Be-
stand und mit der wahrscheinlich besten Sai-
sonleistung zeigte man dem Leader die Grenzen
auf. Nach der Pause drückte Tägerwilen dann
vehement, aber die wenigen gefährlichen Sze-
nen konnten sie nicht ausnützen. Im Gegenteil:
die Barracudas verwerteten ihre Chancen kon-
sequent und konnten entscheidend davonzie-
hen. Gegen Ende des Spiels merkte man zuneh-
mend, dass bei Tägerwilen die Luft draussen
war. Ohne noch in Bedrängnis zu geraten, ge-
wann man das Spiel hochverdient.

Torschützen
Schoch (2x), Keller R. (2x), Baumgartner (3x),
Kreis.

Strafen
Barracudas: keine, Tägerwilen: 1x2 Min.

Aufstellung
Bruderer; Looser S., Baumgartner, Gähler;
Strässle, Keller R., Schoch; Kreis, Looser M.

Bemerkungen
Barracudas ohne Schroff (Militär), Eberle, Ber-
ger (Arbeit), Keller D. (Schule)

UHC Barracudas Romanshorn –
UHC Jonschwil Vipers 5:5 (2:3)
Mit viel Moral aus dem Spiel gegen Tägerwilen
versuchten die Barracudas weitere zwei Punkte
zu ergattern. Doch schon schnell wurde klar,
dass sie nicht mehr an die Leistung aus der Par-
tie zuvor anknüpfen konnten.

Die Romanshorner spielten zwar nicht wirklich
schlecht, aber es reichte letztendlich nicht, um
Jonschwil zu besiegen. Lange Zeit musste man
sogar einem Rückstand hinterher rennen und
erst in der zweiten Halbzeit fiel der Ausgleich.

Erfolgreicher Start im neuen Jahr
UHC Barracudas, Silvio Looser

Dieser war gemessen an den Torchancen nicht
unverdient. Dazu kam nun, das sich den Barra-
cudas mehrere Überzahlgelegenheiten boten,
aber anstatt daraus Profit zu erzielen, gerieten
sie neuerlich in Rückstand. 

Die Barracudas kämpften und «bissen» weiter
und glichen nochmals aus. Die letzten Minu-
ten mussten dann gar noch in Unterzahl be-
stritten werden, doch das Boxplay vermochte
zu überzeugen und das Unentschieden konn-
te so bis zum Schluss erfolgreich verteidigt
werden.

Torschützen
Schoch (2x), Keller R., Kreis

Strafen
Barracudas: 3 x 2 Minuten
Jonschwil: 3 x 2 Minuten plus 1x10 Min.

Aufstellung
Bruderer; Looser S., Baumgartner, Gähler;
Strässle, Keller R., Schoch; Kreis,: Looser M.

Bemerkungen
Barracudas ohne Schroff (Militär), Eberle, 
Berger (Arbeit), Keller D. (Schule) ■

Punktegleich an der Tabellenspitze
UHC Barracudas, Maurus Keller 
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V E R K E H R S V E R E I N

Romanshorner
Agenda
3. Februar bis 10. Februar 2006

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
Dienstag 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
Samstag 10.00–12.00 Uhr

Samstag, 04. Februar
• Heimrunde Junioren C Inter, Unihockey Club,

Kantihalle Romanshorn ...........................................

Als Mitglied des VVR können auch Sie hier Ihre Veran-
staltungen veröffentlichen. Meldung an Tourist Info, im
Bahnhof, 8590 Romanshorn, Fax 071 461 19 80 oder
per e-Mail touristik@romanshorn.ch, mindestens zwei
Wochen im Voraus.

Ihr Verkehrsverein

Sonntag, 05. Februar
• Heimrunde Junioren B, Unihockey Club, 

Kantihalle Romanshorn ...........................................
• Blaukreuzstunde mit Herrn Pfarrer Greve, Romans-

horn, Blaukreuzverein Romanshorn, 19.30 Uhr,
evang. Kirchgemeindehaus.......................................

Mittwoch, 08. Februar
• Multicheck, SBW Neue Medien AG, 13.00–18.00

Uhr, Bahnhofstrasse 40, Romanshorn ......................

Donnerstag, 09. Februar
• Gottesdienst der Frauengemeinschaft und Treff,

19.30 Uhr, Alte Kirche/Pfarreistube .........................

Freitag, 10. Februar
• Kino Biblos, Film für 5.+6. Klasse, Kath. Kirchge-

meinde, 18.00 Uhr, Kaplanei/kath. Kirche ...............

• Mit Klängen und Tönen entspannen und wohl-
fühlen, 19.30 Uhr, Gesundheitszentrum Sokrates ....

Zwischenstopp – innehalten u. Bilanz ziehen
FSB Frauenseminar Bodensee

Wie soll es beruflich weitergehen? Stehen Korrekturen oder Veränderungen in der privaten 
Lebensgestaltung an? Visionen, Wünsche, Vorstellungen werden durchgecheckt, Ressourcen 
erforscht und Strategien zur Umsetzung entwickelt.

Seminar mit  persönlichem Abklärungsgespräch:
9. Februar 2006, 10.00 bis 17.00 Uhr

Mehr Informationen gibt gerne: FSB Frauenseminar Bodensee, 8590 Romanshorn, Tel. 071 411
04 04, e-mail: sekretariat@julia-onken.ch, www.julia-onken.ch ■

Marktplatz Das Schloss am See
Adolf Fischer

Sie war die Irmgard 

und wohnte dort im Schlosse,

ein Mädchen hold,

voll Anmut wie ein Reh

und er ein junger Fischerknab im Boote

im schönen grossen, blauen Bodensee.

Wie steht das Schloss

dort so prächtig  in den Tannen,

kein Fenster öffnet sich

zu einem Gruss,

gewaltig ist sein sehnliches Verlangen

nach diesem Mädchen dort

im schönen Schloss.

Vergiss das Schloss dort

und auch das schöne Mädchen,

du junger Fischerknab

im schwäbschen Meer 

zieh deine Netze ein

und fahr zum Städtchen,

vielleicht sind sie von Fischen voll und schwer.

Doch was Vernunft ihm flüstert

auf den Wellen,

verweht ist es in einem Augenblick,

ein kleines Wunder muss einmal geschehen

zu einem neuen ganz bescheidnen Glück.■

Betrügerische Spendenaktion in 
Romanshorn und Umgebung?
Brüggli Produktion & Dienstleistungen

In der Umgebung Romanshorn sind laut übereinstimmenden Angaben verschiedener Zeugen
Menschen unterwegs, die angeblicherweise Geld für das Romanshorner Sozialunternehmen
Brüggli Produktion & Dienstleistungen sammeln. Das Brüggli bittet die Bevölkerung, diesen ver-
meintlichen Wohltätern kein Geld auszuhändigen.
Diese Personen sind der Brüggli-Leitung nicht bekannt und sie arbeiten auch nicht im Auftrag der
Institution. «Bisher sind keine Spendenzahlungen aus dieser Quelle bei uns eingegangen. Es ist da-
her gut möglich, dass diese Leute auf schamlose Weise gutgläubigen Bürgern das Geld aus der Tasche
ziehen wollen», so Alois Schütz, Kommunikationsleiter der Institution. Das Brüggli distanziert sich
ausdrücklich von dieser vermeintlichen Spenden-Aktion, die nicht im Sinne des Unternehmens ist.
«Wir führen grundsätzlich keine Spendenaktion für das Brüggli durch», erklärt Alois Schütz.

Sachdienliche Hinweise zur Identität der unerwünschten Spendensucher nimmt
die Kantonspolizei Romanshorn entgegen: Telefon 071 466 72 10. ■


